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Der Militäretat
in der Budgetkommiſſton

X Berlin 11 Februar Die Militärvorlage wurde
geſtern von der Budgetkommiſſion des Reichstages ange

nommen

Generalmajor Wandel begründet die Forderung eines
graftfahrbataillons und führt aus daß die Mannſchaften dieſes
Bataillons nicht nur im techniſchen Dienſt ſondern auch im
infanteriſtiſchen Gefechtsdienſt ausgebildet werden müſſen Da
u iſt es e rderlich daß die Kompagnieführer beritten ſind

Auf Anfrage von fortſchrittlicher Seite betont Generalmajor
Wandel daß die dienſtlich für kommandierende Generale und
andere höhere Offiziere beſchafften Kraftwagen nur zu dienſt
lichen Zwecken benutzt werden dürfen Die Freigabe für

amilien ſei vom Reichstag angeregt aber aus rechtlichen und
dienſtlichen Bedenken noch nicht zur Ausführung gekommen
Von einem Abgeordneten werden Mißbräuche in der Benutzung
von Kraftwagen ohne Namensnennung zur Sprache gebracht
Her Kriegsminiſter bittet um Mitteilung der Namen und ſagt
Abhilfe zu

Es begann ſodann die Beratung des S 1 der Heeresvor
lage der die Friedenspräſenzſtärke feſtſetzt Das
Zentrum ſprach ſich für das Quinquennat aus aber gegen die
Ausdehnung des Einjährigenprivilegs auf die
Mittelſchulen Weiter wünſcht das Zentrum daß ein Teil der
Arbeiten für das Militär den Gefängniſſen überwieſen werden
ſoll Von fortſchrittlicher Seite wird der Forderung
den Mittelſchulen den Einjährigenſchein vorzuenthalten ent
ſchieden entgegengetreten Von ſeiten der Heeresverwaltung
wird erklärt daß gerade im Jntereſſe des kleinen Handwerks
von einer weiteren Heranziehung der Gefängnisarbeit abge
ſehen worden ſei

Ein Zentrumsmitglied begründet ſodann einen
Antrag ſeiner Parteifreunde wonach in den S 1 der Heeres
vorlage folgende Beſtimmung aufgenommen werden ſoll

Durch die Verteilung des Erſatzbedarfes für die
Marine darf nicht eine prozentuale Mehrbelaſtung an
Rekruten für das Landheer und die Marine zuungunſten
einzelner Kontingente hervorgerufen werden
Generalmajor Wandel hält dieſen Zentrumsantrag nicht

für erforderlich weil für abſehbare Zeit eine Mehrbelaſtung
von Bayern Sachſen und Württemberg durch den Marine
erſatz ausgeſchloſſen iſt Der Antrag wird zurückgezogen

Generalmajor Wandel gibt ſodann Auskunft über die Ab
ſichten die für die frühere

Zulaſſung der Abſolventen neunklaſſiger Mittelſchulen
zur EinjährigFreiwilligenprüfung

beſtehen ſowie darüber daß für die Zulaſſung der Schüler
kunſtgewerblicher Anſtalten zur erleichterten Prüfung Er
wägungen ſchweben und teilt Zahlen über die Ablegung der
erleichterten Prüfung zum Einjährig Freiwilligendienſt mit
Auf Grund der Beſtimmung wonach durch hervorragende
Leiſtungen im praktiſchen Leben ohne wiſſenſchaftlichen Be
fähigungsnachweis das Zeugnis für den einjährigen Militär
dienſt erworben werden kann ſind in den Jahren 1900 1905

Berechtigungsſcheine erteilt worden Es wird
angeregt alljährlich die Ergebniſſe der hierbei in Betracht
kommenden Prüfungen zu veröffentlichen um den jungen
Leuten Anregung zu geben auch danach zu ſtreben in ihrem
Fache etwas Hervorragendes zu leiſten und um es auch Eltern
und Lehrern zu ermöglichen auf Grund von Tatſachen zu ent
cheiden ob ſie jungen Leuten raten können dieſen Weg zur

Erlangung des Einjährigenzeugniſſes zu verſuchen
Der Kriegsminiſter dankt dem Vertreter derSozialdemokraten für das Vertrauen zur Heeresver

waltung das darin zu erblicken ſei daß die Heeresverwaltung
oder einzelne ihrer Glieder beſtimmen ſollen ob ein junger

ann ein oder mehr Jahre zu dienen habe Die Heeresver
waltung habe dagegen aber Bedenken Der Vergleich mit den
ispoſitionsurlaubern ſtimme nicht weil da bürgerliche Ver

hältniſſe ausſchlaggebend ſeien

Die Heeresvorlage wird angenommen
Das Zentrum ſtellt im Anſchluß hieran folgenden An

trag auf Abänderung des Artikels 60 der Reichsverfaſſung
ie Friedensſtärke des Reichsheeres wird im Wege der Reichs

geſetzgebung feſtgeſtellt Der Kriegsminiſter erklärt daß
un eine Stellungnahme dazu erſt möglich ſei wenn er die

uffaſſung der zuſtändigen Stellen im Reiche kennen gelernt
a von anderen Parteien Bedenken geäußert werden

wird der Antrag zurückgezogen
Es folgt die Beratung der Reſolutionen Das Zentrum

erſucht den Reichskanzler dahin zu wirken daß Geſuche um
Befreiung von Militärpflichtigen

n aktiven Dienſt aus Billigkeitsgründen beſonders bei Ge
uchen von Witwen möglichſt wohlwollend behandelt wer
d Das n et ſoll dahin abgeändert werden
daß bei Billigkeitsgründen die Befreiung Militärpflichtiger
o Ueberweiſung zum Landſturm erſten Aufgebots ſowie die
di gitige Entlaſſung bereits dienender Mannſchaften durch
Mit Esbehörden dritter Jnſtanz zu verfügen iſt Von deritärverwaltung und den Konſer vativen wird dieſe Reſo

v n als überflüſſig erachtet von der Fortſchrittspartei emp
en Sie wird ſchließlich angenommen unter Strei

der Worte beſonders bei Geſuchen von Witwen Jn
dung erklärte Generalmajor Wandel die Reſolution

en
c ortſchrittliche Polkspartei beantragtten den Reichskanzler erſucht daß bei dere er sie ein er
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Tüchtigkeit ohne Rückſicht auf die politiſche oder kon
feſſionelle Ueberzeugung oder die geſellſchaftliche Stellung ent
ſcheiden ſoll Eine zweite Reſolution der Volkspartei verlangt
unter Bezugnahme auf frühere Beſchlüſſe des Reichstages da
die Reform des geſamten a des Beſchwerde
rechts und des ehrengerichtlichen Verfahrens gegen Offiziere
ſowie der Stellung der nicht dem aktiven Militärſtande an
gehörenden Perſonen in dieſem Verfahren in die Wege ge
leitet wird

Ein Zentrumsredner ſpricht ſich dagegen aus daß
die politiſche Ueberzeugung ganz allgemein nicht berückſichtigt
werden ſoll Sozialiſtiſche Offiziere dürfe es nicht
geben Auch die geſellſchaftliche Stellung könne in dieſer all
gemeinen Faſſung nicht unberückſichtigt bleiben Nur die kon
feſſionelle Ueberzeugung dürfe nicht zur Benachteiligung bei
Beſetzung von militäriſchen Stellen führen Ein national
liberales Kommiſſionsmitglied äußert ſich im gleichen Sinne
wie der Zentrumsredner Der ſozialdemokratiſche Redner hält
dieſen Standpunkt für verfaſſungswidrig

Auf erneute Angriffe von ſozialdemokratiſcher
Seite beſtreitet der Kriegsminiſter ſeinerſeits eine Ein
teilung der Bevölkerung in zwei Klaſſen gemacht zu haben
er fügt hinzu niemand habe ein Recht darauf Vorgeſetzter zu
werden Dafür müſſen die Geeignetſten ausgewählt werden
Sozialdemokraten ſeien ungeeignet ſchon deshalb weil ſie an
die Stelle des Kaiſers die Republik ſetzen wollen Der
Kriegsminiſter nimmt Bezug auf den Artikel 63 der Reichsver
faſſung nach dieſem Artikel ſteht das Heer im Krieg und
Frieden unter dem Befehl des Kaiſers Schließlich führt
der Kriegsminiſter aus Die Beſetzung der Stellen im Heere
ſei ein Recht des Kontingentsherren für Preußen uſw des
Kaiſers Die Reſolution bedeute einen Ein griff in die
Rechte des Kaiſers und der anderen Kontingentsherren
Mithin müſſſe er ſich auf das ſchärfſte gegen dieſen Teil der
Reſolution ausſprechen

Die Antragſteller ändern ihre Reſolution durch Weg
laſſung der Worte ohne Rückſicht auf die politiſche oder kon
feſſionelle Ueberzeugung oder die geſellſchaftliche Stellung ab
Die Konſervativen und die Militärverwaltung lehnen ent
ſchieden auch den abgeänderten Antrag ab Die erſte Reſo
lution wird hierauf abgelehnt die zweite Reſolution
angenommen

Nächſte Sitzung Dienstag

die Zweckverbanäsgesetze
Schluß

L C Es iſt vollſtändig anzuerkennen daß kleine Ge
meinden außerſtande ſind für ſich allein ihre Aufgaben auf
dem Gebiete der Armenpflege des Wegebaues uſw zu er
füllen und daß erſt durch die Vereinigung mit anderen Ge
meinden Geſamt Armenverbänden Wegeverbänden uſwdieſe einzelnen Zwerggemeinden leiſtungefahig gemacht wer

den Gewiß die freiwillige Vereinigung iſt vielfach wün
ſchenswert deshalb kann niemand die Jdee der Zweckver
bände als ſolche bekämpfen Auch die zwangsvweiſe d h
auf geſetzlich beordnetem Wege erfolgende Vereinigung mag
in manchen Fällen ſtatthaft ſein wenn es ſich um beſtimmte
einzelne geſetzlich feſtgelegte Zwecke handelt z B im Ge
biet des Armenweſens der öffentlichen Geſundheit des
Schulweſens uſw Aber die faſt unbeſchränkte Möglichkeit
der Zwangsverbindung durch Kreisausſchuß und Bezirks
ausſchuß unter dem Segen des Oberpräſidenten ſcheint faſt

unerträglich Und am wenigſten wird ſie erträglich durch
den Hinweis darauf daß ja dieſe Jnſtanzen nichts Törichtes
verlangen werden ein Troſt mit dem ſich nicht einmal der
Sprecher der Konſervativen Herr v Brandenſtein und
die Veranlaſſer des Geſetzes die Zentrumsabgeordneten
Verwaltungsgerichtsdirektor Lin z und Graf v Spee be
ruhigen wollten

Wir halten in Preußen die beſchließenden Mitglieder
der höheren Verwaltungsbehörden vom Landrat und Kreis
ausſchuß bis hinauf zum Miniſter alle für perſönlich intakt

dieſe Ueberzeugung gibt dem herrſchenden Regiment viel
mehr ſeine Stärke als die ungerechten Wahlgeſetze die eine
Selbſtverwaltung höchſtens zugunſten der Beſitzenden ken
nen Aber wir halten ſie nicht für politiſch intakt wir
lauben nicht an ihre Unabhängigkeit gegenüber den Ein
lüſſen die in Preußen von der kleinen aber mächtigen

Schicht ausgehen die im öſtlichen Großgrundbeſitz wurzelt
und die ſich in der Herrſchaft klug dadurch erhält daß ſie
gelegentlich einzelne Mitglieder des mobilen Großkapitals
zu ſich aufnimmt ſo daß in der inneren Verwaltung und
Diplomatie neuerdings neben dem Grundadel auch der
Fabrikadel zur Geltung kommt vorausgeſetzt daß er ſich
den oſtelbiſchen Anſchauungen und Wünſchen genügend anbe
quemt hat Und weil wir das wiſſen fürchten wir auch
daß die Möglichkeit Zweckverbände zu erzwingen nicht be
nutzt wird zur Beſſerung der ländlichen Armenpflege zu
ſanitären Verbeſſerungen Bau von Waſſerleitungen und
dergleichen und Meliorationen das hätte man auch ohne
das zu ſchaffende Geſetz erreichen können ſondern zurNiederhaltung der Städte die nicht allzu raſ wachen

ſollen und zur Aufrechterhaltung der Kreisverbände in
denen die Städte nichts zu ſagen haben Und wir fürchten
a dadurch indirekt die für die ärmere Bevölkerung wich
tigſten Reformen nämlich die im Wohnungsweſen
erſchwert werden Denn eine kräftige kommunale Woh
nungspolitik die Vermehrung des billigen Baugeländes
iſt undenkbar ohne Eingemeindungen und undenkbar wenn
die Stadt nicht die Herrſchaft über die Vorortsbahnen hat
Und gerade die en können nachwurf und ſollen nach dem Willen

dem Ent
der Majorität im Land ſitzt

ezwjrwm J
tage verhindert und die Herrſchaft über die Vorortsbahnen
ſoll der Stadt die ſie erbaut hat genommen werden zu
gunſten des Zweckverbandes d h der kleineren Gemeinden
die am Bau von billigen Wohnungen und am Zu
zug ärmerer Bevölkerung kein Jntereſſe haben

Deshalb können wir uns trotz aller Billigung des dem
Entwurfe zugrunde liegenden Gedankens nichts Gutes von
ihm verſprechen und ſehen der Beratung mit Sorge ent
gegen

Die Dreiklaſſen Majorität auch das hat die Volks
partei durch Stadtrat Fleſch erklären laſſen iſt nicht
imſtande ein Geſetz zu machen das ſo tief in die Verhältniſſe
aller Gemeinden und damit in die Grundlagen der Ueber
macht der in Preußen herrſchenden Klaſſen eingreift
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Am Tiſche des Bundesrats Dr Lisco

Das Laienelement in der Strafhkammer
Die Verhandlung hierüber iſt geſtern abgeſchloſſen es wird

abgeſtimmt Die Kommiſſion ſchlägt für die erſte Jnſtanz
drei Schöffen und zwei Richter und für die zweite Jnſtanz drei
Richter ohne Schöffen vor Der Antrag der Sozialdemokraten der
für beide Jnſtanzen einen Richter und vier Schöffen fordert wird
abgelehnt Die Abſtimmung über die Anträge Müller Meiningen
und Groeber die auch für die zweite Jnſtan z drei Schöffen
und zwei Richter fordern iſt namentlich Der Antrag wirb mit
175 gegen 142 Stimmen bei 3 Enthaltungen angenommen
Goſchloſſen ſtimmen dafür die Volkspartei die Sozialdemokraten
und die Polen Zentrum Nationalliberale und wirtſchaftliche Ver
einigung ſind geſpalten

Abg Stücklen Soz begründet zum S 80 über die Zuſtän
digkeit der Schwurgerichte einen Antrag wonach auch die
Preß vergehen vor die Schwurgerichte verwieſen werden
ſollen Jn Bayern hat ſich dieſe Maßnahme durchaus gut bewährt
Wenn die Zahl der Verurteilungen wegen Beleidigung durch die
Preſſe dadurch etwas eingeſchränkt werden ſollte ſo würde das
nichts ſchüden Die Staatsanwaltſchaft in Breslau geht z B
ganz ſyſtematiſch gegen die dortige Volkswacht vor Sie fragt
bei Perſonen die in der Volkswacht angegriffen werden an ob ſie
ſich beleidigt fühlen Das iſt eine Ueberſchreitung der Befugniſſe
der Staatsawaltſchaft Ein Schwurgericht würde in ſolchen Fällen
niemals zu einer Verurteilung kommen Die Preſſe iſt das Spiegel
bild der öffentlichen Meinung Darum ſuchen ja auch die reaktio
nären Parteien ſie möglichſt einzuſchnüren Denken Sie nur an
die Lex Wagner mit der man die oppoſitionelle Preſſe
unterdrücken will Gerade deswegen ſollten wir alle Preßdelikte
vor die Schwurgerichte bringen

Abg Dr Müller Meiningen Vp Herr Wellſtein hat be
hauptet nur die Kriminalſtudenten hätten ein Jntereſſe
an einer weiteren Zuziehung der Laien Das iſt eine merkwürdige
Behauptung daß auch Leute die Würmer ſchinden und angehende
Verbrecher Schöffenrichter haben wollen Viele Juriſten möchten
auch die Schwurgerichte abſchaffen Wagen Sie es nur einmal
Das Volk wird Jhnen eine Antwort geben die Hörner und Zähne
hat Das Schwurgericht erinnert uns an politiſche und kulturelle
Gryßtaten des deutſchen Volkes Der Redner beantragt ebenfalls
Verweiſung der Preßſachen an die Schwurgerichte Ausgenommen
ſollen nur Nachdrucksſachen ſein die auch in Bayern nicht vor Ge
ſchworene kommen und Privat Beleidigungen die nur auf Antrag
verfolgt werden Soll auch hier wieder die preußiſche Eigen
art erhalten bleiben Die zahlreichen Reſolutionen der
deutſchen Journaliſten und Schriftſtellervereine beweiſen daß die
Vertreter der Preſſe zum Volksgericht mehr Vertrauen haben als
wie zu den gelehrten Richtern Die Preſſe iſt zu dieſer Stellung
nahme auch gekommen wegen der vielfach falſchen Auslegung des
S 193 Wahrung berechtigter Jntereſſen durch die Strafkammern
Dieſer Paragraph ſollte in moderner Weiſe geändert werden Jch
bitte um Annahme meines Antrages im Jntereſſe der Hebung des
Vertrauens zu unſerer Rechtspflege

Abg Dr Mayer Kaufbenren Ztr Jn Süddeutſchland teilt
man die Anſicht des Abg Müller Meiningen in dieſer Frage in
weiten Kreiſen nicht Die eigentlichen Preßprozeſſe kommen bei
uns nur in den ſeltenſten Fällen vor das Schwurgericht Die
politiſchen Prozeſſe werden auf dem Wege der Privatklage
ausgetragen und kommen vor das Schöffengericht und die Straf
kammer Es handelt ſich nur noch um die Religionsdelikte die
Majeſtätsbeleidigungen und vor allem die Sittlichkeitsdelikte Jn
letzterer Hinſicht kommen faſt nur Flugblätter und pornographiſche
Bücher in Betracht Bei der Aburteilung dieſer Delikte haben ſich
die Schwurgerichte durchaus nicht bewährt Eine Maſſeuſe die
gedruckte Proſpekte unſittlichen Jnhalts an zahlloſe ehrbare Frauen
verſandte wurde freigeſprochen Auch in einem andern Falle den
der Abg MüllerMeiningen ſelbſt als die größte Schmutzerei be
zeichnet hat hat das Schwurgericht einen Freiſpruch gefällt Dieſer
Fall gab einer Zeitung Veranlaſſung unter der Ueberſchrift Frau
Juſtitig als Kupplerin Kritik an dem Urteil der Geſchworenen
zu üben Als Freund der Schwurgerichte wünſche ich ihre Beibe
haltung aber ſie ſollen nur für die Delikte zuſtändig ſein wofür ſie
naturgemäß geſchaffen ſind Durch Freiſprüche wie die erwähnten
kommen die Schwurgerichte in den Ruf Aſyle für Pornographen
zu ſein Manche Herren haben aus Sehnſucht nach den Schwur
gerichten abſichtlich ihren Wohnſitz vom Norden nach dem Süden
verlegt Wir ſind gegen dieſe Anträge weil ſie das Gegenteil
bewirken von dem was ſie wollen

Abg Marcour Ztr Als Norddeutſcher Journaliſt und Ver
leger bin ich ebenfalls gegen dieſe Anträge Glauben Sie denn
das der Laie objektiver iſt als der gelehrte Richter Der Laie
bleibt auch Parteimann ſelbſt wenn er auf der Geſchworenenbank

Nach dem ſozialdemokratiſchem Antrage müßten ja die



Schwurgerichte ſich auch mit allen Preßkleinigkeiten beſchäftigen
Wir lehnen beide Anträge ab

Abg Graef wirtſch Vgg An die Annahme der Anträge iſt
nicht zu denken Die Herren brauchen ſich nicht über die preußiſche
Eigenart zu beſchweren Sie ſollen froh ſein daß wir ihnen nicht
ihre ſüddeutſche nehmen

Abg Dr Müller Meiningen Vp Menſchlich iſt mir der
Standpunkt des Abg Meyer unverſtändlich Parteipolitiſch aber
verſtehe ich ihn wohl Dem Zentrum ſind die verſchiedenen Simpli
ziſſimusprozeſſe in den Magen gefahren

Abg Stadthagen Soz Uns ſind ſogar die zehnmal geſiebten
Geſchworenen die zweifellos Klaſſenrichter ſind lieber als die
Strafkammern

Die Anträge werden abgelehnt Ein Antrag der Sozialdemo
kraten wonach die drei richterlichen Mitglieder des Schwurgerichts
ſtändig angeſtellte Richter ſein müſſen wird angenommen

Die Berufung gegen Urteile der Strafkammern
Jn S 99 wird die Berufung in Strafſachen auch gegen Urteile

der Strafkammern eingeführt Nach Regierungs und Kom
miſſionsvorlage wird hier das Laienelement ausgeſchloſſen Die
Sozialdemokraten und die Volkspartei beantragen auch hier die

Zuziehung von Schöffen die Freiſinnigen drei Schöffen neben
zwei Richtern die Sozialdemokraten fünf Schöffen neben zwei
Richtern Außerhalb der Hauptverhandlung ſollen nach dem An
trage der Freiſinnigen fünf Richter ohne Schöffen tätig ſein Nach
dem Kommiſſionsbeſchluſſe findet die Berufung bei den Land
gerichten ſtatt Dr MüllerMeiningen beantragt ſie bei den Ober
landesgerichten ſtattfinden zu laſſen oder es wenigſtens der Landes
juſtizverwaltung anheim zu geben

Nach kurzer Ausſprache wird der freiſinnige Antrag über die
Beſetzung der Berufungsſenate in namentlicher Abſtimmung mit
166 gegen 122 Stimmen bei fünf Enthaltungen angenommen Das
Laienelement iſt alſo auch bei der Berufung gegen Strafkammer
urteile eingeführt Der Antrag die Berufung bei den Oberlandes
gerichten ſtatt bei den Landgerichten ſtattfinden zu laſſen wird
abgelehnt

Abgelehnt wird ein Antrag Dr Dahlem Ztr der die Be
ſtimmung über den Vorſitz der Kammern für Handelsſachen dem
Präſidium des Landgerichts geben will

Staatsſekretär Lisco und Abg Baſſermann nl ſprechen aus
praktiſchen Gründen gegen den Antrag Er wird abgelehnt

Der Titel 7 a gibt in 39 Unterparagraphen zu S 118 die Vor
ſchriften über die

Schöffen und Geſchworenen

Die Sozialdemokraten beantragen in Ueberſchrift und Text des
Geſetzes überall Volksrichter zu ſagen Der Antrag wird abge
lehnt nachdem der Regierungsvertreter darauf hingewieſen daß
auch Laienrichter in Zivilſachen Volksrichter ſind

Die Sozialdemokraten beantragen weiter die Zulaſſung der
Frauen zum Schöffen und Geſchworenenamte ſowie die Wahl durch
Volksabſtimmung mit Verhältniswahl Der Antrag wird nach
Begründung durch den Abg Frohme abgelehnt

Die Voltsſchullehrer als Schöffen und Geſchworene
Nach der Vorlage und dem Kommiſſionsbeſchluß dürfen Volks

ſchullehrer nur zum Amte eines Schöffen bei Jugendgerichten be
rufen werden Es liegen Anträge ſämtlicher Parteien vor dieſe
Ausnahmebeſtimmung zu beſeitigen

Abg Dr Hahn ſkonſ Unſer Antrag iſt der allererſte der
geſtellt wurde Heiterkeit links Er trägt ſchon das Datum vom
30 Januar Schallende Heiterkeit links Wir ſind alſo nicht
nachgehumpelt Man hat uns immer zu Unrecht vorgeworfen wir
hätten kein Herz für die Lehrer Jnzwiſchen iſt der Neue Preußiſche
Lehrerverein gegründet worden Lachen links er hat eine eigene
Zeitung mit tauſenden von Abonnenten Lachen links Abg
Fiſchbeck ruft Das bezahlt der Bund der Landwirte Dieſe un
erhörte Jnvektive weiſe ich auf das ſchärfſte zurück Wir haben uns
inzwiſchen belehren laſſen Abg Fiſchbeck ruft aus Wahlrück
ſichten Jch habe hier niemand beleidigt und Herr Fiſchbeck be
nimmt ſich hier immerfort ſo als ob er im roten Hauſe wäre

Große Heiterkeit
Abg Kopſch Vp Bisher iſt es nicht üblich geweſen daß ein

Standesverein wie der Neue Preußiſche Lehrerverein als An
hängſel einer politiſchen Partei auftritt Jm roten Hauſe geht es
jedenfalls viel würdevoller und anſtändiger zu als im Zirkus
Buſch Die Behauptung von der Unabkömmlichkeit der Lehrer iſt
ein Scheingrund Man hat ja ſchon 4000 Berliner Lehrern wider
ihren Willen drei Tage hintereinander Paradeferien gegeben Und
wieviel Dienſt der Lehrer nimmt nicht die Kirche in Anſpruch
Der große Deutſche Lehrerverein fordert dieſes Ehrenamt für alle
Lehrer Der Wandel der Konſervativen freut uns er iſt aber nur
auf die Nähe der Wahlen zurückzuführen Beifall links

Abg Wetzel nl Meine Partei hat nicht nötig zu lernen
Wir ſind ſtets mit aller Wärme für den Lehrerſtand eingetreten
Der Lehrer ſoll die Kinder auch mit den Rechts und Staats
pflichten bekannt machen Das kann er nur wenn er ſelbſt im
Rechtsleben tätig iſt

Ein Regierungskommiſſar erklärt daß die Unterrichtsverwal
tung die Lehrer immer als ein ſchätzenswertes Schöffenmaterial an
geſehen habe Aus ſchultechniſchen Gründen muß aber davon ab
geraten werden die Lehrer zu Schöffen und Geſchworene zu machen
Die Prozeſſe Hau Breuer Allenſtein Moabit die viele Wochen
gedauert haben beweiſen daß es unmöglich iſt die Lehrer zu dieſen
Ehrenämtern heranzuziehen Sollen die Schulen wochenlang ver
waiſt bleiben Denn für Stellvertretungen iſt ſchwer zu ſorgen
Vielleicht läßt ſich ein Mittelweg finden indem man die Lehrer
nur zu Schöffen aber nicht zu Geſchworenen ernennt Viaolleicht
empfiehlt es ſich auch nur Lehrer zu nehmen die an Schulen tätig
ſind an denen mehr als drei Lehrer beſchäftigt ſind

Vizepräſident Dr Spahn macht darauf aufmerkſam daß dieſe
Debatte nicht morgen ſondern wohl erſt in drei Monaten fortgeſetzt
werden wird Aus Gründen der Loyalität ſollte man daher heute
alle Parteien zu Wort kommen laſſen Das kann aber nicht ge
ſchehen wenn die Redner weiter ſo ausführlich ſprechen wie bisher
Zuſtimung

Abg Linz Rp Auch wir ſtimmen der Zuziehung der Lehrer
zum Schöffen und Geſchworenenamt zu Abg Stadthagen
Auch du mein Sohn Brutus Gr Heiterkeit Wenn das heißen
ſoll wir ſeien umgefallen ſo weiſen wir das entſchieden zurück
Beifall recht Sie können höchſtens behaupten daß unſere Kom

miſſions mitglieder anders geſtimmt haben als wir heute ſtimmen
werden Heiterkeit links

Schluß folgt

Preussischer Landtag
Abgeordnetenhaus
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Am Miniſtertiſch v Dallwitz
Die erſte Leſung des

Zwedckverbands geſetzes für GroßBerlin
d ſortgefett

l

Abg Hammer konſ Als Vertreter des Kreiſes Teltow
kann ich im allgemeinen ſagen Wie man s macht iſt es falſch
Heiterkeit Die Jntereſſen in unſerem Kreiſe ſind eben nicht

einheitlich Es bleibt mir daher nichts anderes übrig als die
mittlere Linie einzunehmen

Abg Graf v Spee Ztr Die einzelnen größeren Gemeinden
ſollten als ſelbſtändige Glieder in den Verband eintreten können
unabhängig vom Kreisverband

Abg v Bülow Homburg nl Das Geſetz halten wir für
notwendig haben aber große Bedenken gegen die Einbeziehung
der Landkreiſe Niederbarnim und Teltow als Ganzes weil ein
zelne Gemeinden dieſer Kreiſe nur ſehr loſe mit Berlin zuſammen
hängen

Miniſter v Dallwitz Einzelne Gemeinden aus Kreiſen
herauszunehmen geht nicht an Es muß da Einheitlichkeit herr
ſchen Gemeinden die heute noch loſe mit Berlin zuſammen
hängen werden mit der Zeit mit Berlin verwachſen

Abg ZiethenLichtenberg frk Der Zweckverband darf nicht
auf die allernächſten Vororte Berlins beſchränkt bleiben wohl
aber empfiehlt es ſich die Aufgaben des Verbandes möglichſt zu
begrenzen Die Volksſchullaſten ſollten auf den Zweckverband
übernommen werden Das Geſetz iſt für uns nur annehmbar
wenn ein Ausgleich hinſichtlich der Volksſchullaſten in Ausſicht
geſtellt wird Das erfordert das Jntereſſe der öſtlichen Gemeinden

Abg Dr Crüger Hagen Vp Jeder Redner hat der Vor
lage Sympathie entgegengebracht dann aber dieſe Sympathien
mit ſoviel Wenn und Aber verknüpft daß man nicht mehr weiß
ob das Nein oder das Ja überwiegt Bedauerlich iſt daß es nicht
zu einer freiwilligen Zweckorganiſation gekommen iſt Es iſt nicht
richtig daß politiſche Rückſichten in Berlin ſo ſehr maßgebend ſind
Man ſehe ſich doch den Berliner Magiſtrat an Da haben wir
Konſervative gegen die Frhr v Zedlitz gar nichts iſt Heiter
keit Aber wo in aller Welt iſt es üblich daß eine Hauptſtadt
des Landes wie Berlin als quantité négligeable behandelt wird
Sehr richtig links Es gibt nicht bloß verbriefte Rechte und

Pflichten ſondern auch moraliſche und die Regierung die ſo oft
an die moraliſchen Pflichten appelliert hätte ſich auch ihrer mora
liſchen Pflichten gegenüber Berlin erinnern ſollen Sehr richtig
links denn daß Berlin hier günſtig abſchneidet wird man nicht
behaupten können Jſt es Wahrnehmung öffentlicher Jntereſſen
wenn die Regierung jetzt bei der Nord Südbahn den Zankapfel
unter die Gemeinden wirft Wenn wirklich Berlin Fehler dabei
gemacht hat ſo hat aber die Regierung ſoviel auf dem Kerbholz
daß ſie nicht berechtigt iſt Berlin Vorwürfe zu machen Der
Zweckverband iſt ein Notbehelf ein Surrogat Die Schullaſten
dürfen nicht auf den Zweckverband übergehen Das hieße aus
der Steuerkraft der weſtlichen Gemeinden Kapital ſchlagen Ver
antwortlich für das Gedeihen GroßBerlins iſt die Regierungs
politik in erſter Linie die Grundſtückspolitik des Fiskus Selten
wohl hat eine Regierung ſo gute Gelegenheit zu großzügiger
Wohnungspolitik gehabt wie Preußen hier bei Berlin und wohl
ſelten iſt die Zeit dazu ſo verpaßt worden wie hier von der Regie
rung die alle Wohnungskongreſſe alle hygieniſchen Kongreſſe mit
den herrlichſten Worten begrüßt Wenn es nicht gelingt noch viele
Beſtimmungen im Geſetz klarzuſtellen wird aus dem Zweckverband
ein Prozeßverband Der Zweckverband iſt ein Uebel Es kann
ſein daß ich nach der Kommiſſionsberatung ſage er iſt ein not
wendiges Uebel Er wird ſeinen Zweck nur erfüllen wenn eine
Aenderung der Regierungspolitik gegenüber Groß Berlins ein
tritt Beifall links

Ein Schlußantrag wird angenommen
Die Vorlage geht an die Kommiſſion von 28 Mit

gliedern der auch das Zweckverbandsgeſetz für die ganze
Monarchie überwieſen war Es folgt die Beratung des Antrages

Reck konſ betreffend Entſchädigung von Tier
beſitzern für veterinär polizeiliche Sperrmaß
nahmen Die Budgetkommiſſion empfiehlt Annahme des An
trages in der Form daß die beſtehenden Reſervefonds von Pro
vinzialverbänden zu Beihilfen verwendet werden ſollen

Abg v Biberſtein konſ Wir befürchten daß auf dieſem
Wege das Ziel unſeres Antrages nicht erreicht wird Jnsbeſondere
im Jntereſſe Oſtpreußens das immer den erſten Anſturm bei Aus
bruch einer Seuche auszuhalten hat iſt eine Regelung der vor
liegenden Frage zu wünſchen

Abg Reck konſ Der Kommiſſionsantrag iſt nur auf die
Zukunft gerichtet nicht auf die Gegenwart Die Not iſt ſo groß
daß gleich geholfen werden muß

Miniſter Frhr v Schorlemer Jm Ausführungsgeſetz zum
Seuchengeſetz wird es den Provinzialbehörden ermöglicht werden
den von Sperrmaßnahmen betroffenen Tierbeſitzern die in ihrem
Erwerbsſtand bedroht ſind Beihilfen zu leiſten Wir können die
oſtpreußiſchen Viehhändler nicht anders behandeln als die rheini
ſchen Winzer Der Staat kann nur eingreifen wo ein wirklicher
Notſtand vorhanden iſt

Abg Gyßling Vp
Bitte bei anerkannten Notfällen helfend einzugreifen
hinderung von Seuchen ſind keine Koſten zu ſcheuen

Wir richten an die Regierung die
Zur Ver

Aeber den
Stand der Maul und Klauenſeuche in den Grenzbezirken und
im Jnlande iſt Aufſchluß erwünſcht Es iſt nicht allein für die
Zukunft zu ſorgen ſondern hauptſächlich für die Gegenwart Bei
fall b d Vp

Miniſter Frhr v Schorlemer Die Maul und Klauenſeuche
war diesmal deshalb ſo empfindlich für die Landwirte weil das
Vieh infolge der getroffenen Maßnahmen von der Weide in die
Ställe genommen werden mußte und dort teilweiſe den Futter
vorrat aufzehrte der eigentlich für den Winter aufgeſpeichert war
Der Stallkontrolle können wir nicht näher treten weil ſie leider
unerfüllbar iſt finanziell und auch phyſiſch Wir ſetzen aber unſere
Hoffnung auf das Serum zwecks Jmmuniſierung des Viehs Augen
blicklich war der Vorrat ſo gering daß es nur in einzelnen Fällen
verwendet werden konnte Bisher wurde Schadenerſatz nur bei
Kropf Lungenſeuche und Milzbrand zugebilligt Die Ausführungs
beſtimmungen zum Reichsviehſeuchengeſetz übertragen im Sinne
des Antrages den Schadenerſatz auch auf Fälle von Maul und
Klauenſeuche

Abg Dr Ehlers Vp Der Antrag iſt annehmbar weil es
ſympathiſch iſt den in ihrer Exiſtenz Bedrohten zu helfen und
weil er außerordentlich unſchuldig und harmlos iſt Einzelne
Händler haben 30 Proz an Vieh verloren Die Viehſeuchengefahr
wird immer größer Abhilfe ſchaffen kann nur eine Jnſpektion
der Viehproduktion nach Art der Fabrikinſpektion aber auf Staats
koſten Das wird ein großes Mittel ſein ſtatt des kleinen Mittels
der Vorlage Beifall b d Vp

Ein Schlußantrag wird angenommen
Abg Hoffmann Soz bedauert daß ihm durch den Schluß

antrag das Wort abgeſchnitten ſei
Die Reſolution der Kommiſſion wird einſtimmig angenommen

Die Denkſchrift über die ſtaatliche Hilfsaktion aus An
laß der Hochwaſſerſchäden im Jahre 1909 wird durch
Kenntnisnahme erledigt

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Kleine Vorlagen Etat
Miniſteriums des Jnnern
Schluß 44 Uhr

des

J

einen Teil auf die

Deuksches Reich

Jakhos Ankwort an den Oberhkirchenrat
Unter dem Titel Aktenſtücke zum Fall Jatho volicht die Chriſtliche Freiheit die Hernitung be eerdfent

rats die Pfarrer Jatho in 5 Punkten zur Rechenſchaft
und die Antwort Pfarrer Jathos zieht

Jn der Verfügung des Oberkirchenrats heißt e
Schluß Zugleich erwarten wir eine Erklärung übe Am
richtige Wiedergabe des Jnhalts Jhrer oben erwähnten die
predigt in der abſchriftlich beigefügten Skizze ſowie darde
ob und inwieweit Sie in dem gleichfalls abſchriftlich beig eine
Stenogramm des zweiten Teiles Jhres Oſtervortrages
zutreffende Wiedergabe Jhrer Ausführungen erkennen eine

Hierauf antwortet Pfarrer Jatho
Was meine Predigt vom 10 Juli betrifft ſo habe

nicht über mich gewinnen können die abſchriftlich beig
Skizze zu leſen Jch darf annehmen daß dieſe Skizze dem
würdigen Evangeliſchen Oberkirchenrat als eine anonym
zugegangen iſt ſonſt würde mir derſelbe den Verfaſſer gewit
genannt haben Anonyme Denunziationen aber ſind mir
widerwärtig daß ich mich mit denſelben in keiner Weiſe befaſ
möchte Jch bin gewöhnt frei und offen zu reden vor der W
freue mich auch wenn Gegner meine Predigten oder Vortrön
beſuchen und ſich mit mir darüber auseinanderſetzen wie
unter Ehrenmännern Sitte iſt in öffentlicher Diskuſſion od
unter vier Augen durch privaten Beſuch Die Spionage abe

haſſe ich und die Spione dazu J
Pfarrer Jatho ſkizziert dann ſelbſt den Vortrag auf Grund

ſeiner eigenen Notizen Die Chriſtliche Freiheit weiſt in
einer Nachſchrift das Vorhandenſein ähnlicher wie der bei Jathe
beanſtandeten Gedanken bei Schleiermacher ja bei alten
Kirchenlehrern und katholiſchen Myſtikern nach

Die Aufgabe der heutigen Staatsmänner
beſtehe nicht ſo ſehr darin neue Aufgaben zu löſen
ſondern die Bahnen zu verfolgen die Bismarck gewieſen
habe und dafür zu ſorgen daß von der ruhmvollen Vergangen
heit kein Körnchen verloren gehe So hat nach der Poſt
am Donnerstag abend der Staatsſekretär des Reichsamts des
Jnnern Delbrück erklärt

Er gab dieſe Verſicherung ab in einem Trinkſpruch auf
dem Feſtmahl das die Fraktionen der Freikonſervativen im
Reichstage und im Abgeordnetenhauſe aus Anlaß des 80 Ge
burtstages des Abg Reinicke und des 70 Geburtstages der Abg
Freiherrn v Zedlitz und v Oertzen ſowie des 25jährigen Ab
geordnetenjubiläums des Abg Dr Arendt im Abgeordneten
hauſe veranſtaltet haben An dieſer Feier nahmen teil die
Miniſter v Heeringen v Dallwitz v Beſeler
Lentze die Staatsſekretäre Wermuth v Sydow Delbrück
Der Reichskanzler hatte folgendes Telegramm an Freiherrn
v Zedlitz geſandt

Jhrer und der beiden anderen Geburtstagskinder ge
denke ich heute mit den beſten Wünſchen Möge es dieſem
Triumvirat beſchieden ſein uns noch lange zu zeigen wie
man in weißen Haaren jung bleibt Auch Herrn Dr Arendt
bitte ich zu ſeinem Silberjubiläum meine Gratulation zy
übermitteln Bethmann Hollweg

ich er

efü e
Ser

Gasvergiftung eines Landtagsabgeordneten
Der 61jährige freikonſervative Landtagsabgeordnete

Emil Schmidt Makel der den 2 Bromberger Wahl
kreis im Abgeordnetenhaus vertritt erlitt am Freitag in
ſeiner Berliner Wohnung eine lebensgefährliche Gasvergif
tung er wurde in bewußtloſem Zuſtande in das Eliſabeth
Krankenhaus gebracht Man fürchtet für ſein Leben

e e

9 wKleine vermiſchte Nachrichten
Auf Anordnung des Miniſteriums des Jnnern nimmt das

ſtatiſtiſche Landesamt neuerlich ſtatiſtiſche Vorarbeiten für
eine neue Wahlreform in Preußen vor Die Grundzüge
der gewünſchten Statiſtik ſind dem Leiter des ſtatiſtiſchen Landes
amts von dem Geh Oberregierungsrat v Falkenhayn der wie er
innerlich auch Referent der erſten Wahlreformvorlage im Miniſte
rium des Jnnern geweſen iſt im Auftrage des Miniſterpräſidenten
mitgeteilt worden Der erſte Transport von 200 Stück Groß
vieh iſt aus Schweden nach der Schweiz durch Deutſchland ein
geführt worden Seit Jahren zum erſten Male wurde einer Firma
in Baſel der Transport ſchwediſchen Schlachtviehs durch Deutſch
land in Rückſicht auf die günſtigen geſundheitlichen Viehverhält
niſſe in Schweden geſtattet Die Tiere wurden in Wagen die mit
Plomben verſchloſſen werden Freitag in Malmö abgeſandt und
langten Montag früh in Baſel an geſchlachtet waren ſie ſchön und
gut im Fleiſch Sonnabend geht ein weiterer Großviehtransport
aus Malmö an dieſelbe Firma ab die ſich verpflichten mußte falls
die Tiere erkrankten ſie ſofort abſchlachten zu laſſen Auf
Präſentation der Stadt Dort mund wurde Oberbürgermeiſter
Dr Eichhoff ins Herrenhaus berufen Bei der am
Freitag ſtattgefundenen Landtagserſatzwahl im Wahl
kreiſe Elbing Marienburg wurde Gutsbeſitzer Barecke
Spittelhof Deutſchkonſ mit 297 Stimmen gegen Stadtforſtrat
Schröder Vaterl Wahlverein der 201 Stimmen erhielt ge
wählt Die Geſamtzahl der abgegebenen Stimmen betrug 498

Ausland

Der engliſche Krönnngswagen verbrannt
D Aus London meldet der
Bei einem Großfeuer in einer Kutſchen und Auto

mobilfabrik in der Arah im Weſtend Stadtteil Not
ting Hill verbrannte Freitag die dort in Reparatur befind
liche königliche Kutſche in der das Königspaar bei
der Krönung fahren wollte Sie war zweihundert Jahre
alt und ſehr wertvoll

Oeſterreich Uugarns Wehrmarht
z Aus Wien wird gemeldet
Jm deutſchen Nationalverbande des Ab

e ab es eine Debatte über die Heeres
redite Abg Dobernig trat dafür ein daß die

Kriegsverwaltung veranlaßt werde in dieſem Jahre nur
das Aller dringendſte in Anſpruch zu nehmen und

Jahre z r Drchtums in MittelLecher gab ein Bild Lage des Deut
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eſprach die Bündnisfähigkeit Oeſtert u Wtandpantis des Deutſchen Reiches
r de Stärkung der Wehrmacht Fern We ſo ſagte er
Zreutet eine Stärkung des deutſchen Anſehens und nur
z ſteter Kampfbereitſchaft werden die im Drei
und pereinigten Staaten ſich den Frieden ſichern

Lord Beresfords Rüchktritt
London 10 Febr Admiral Lord Charles

Beresford wird heute 65 Jahre alt und erreicht ſo
mit die Altersgrenze die ihn zum Austritt aus dem
aktiven Dienſt zwingt falls er nicht zum Admiral of
e Fleet Großadmiral befördert wird

Lord Charles Beresford hat zuerſt als Kom
mandant des Kanonenboots Condor von ſich ſprechen
emacht als er bei der Beſchießung von Alexandrien unter

dem heftigen Feuer der ägyptiſchen Batterien dicht an die
Forts heranfuhr Später gab er neue Beweiſe ſeinerLapferkeit bei der Hilfsexpedition für Gordon Paſcha im
Sudan Er trat für große Reformen ein wie z B für die
Errichtung eines Admiralſtabes Da er damit nicht durch
drang trat er von ſeiner Stellung zurück und trieb nun
Flottenpolitik auf eigene Fauſt meiſtens
ge en die liberale Regierung deren Forderungen für
die Flottenvermehrung ihm nicht weit genug gingen
Wiederholt kam es deshalb zu Konflikten zwiſchen ihm und
dem Erſten Lord der Admkralität Admiral Sir John

ifher Zuerſt weigerte ſich Beresford das Kommando
über die Kanalflotte anzunehmen mit der Begründung
daß ſie durch Verſchulden der Regierung zu ſehr geſchwächt
ſei Nach den Manövern 1908 kam es zum definitiven
Bruch zwiſchen Beresford und Fiſher

Kleine Tagesnachrichten
Abänderung des Conclave

Römiſchen Blättern zufolge beabſichtigt der Papſt anläßlich
der Einberufung einer Konferenz von Erzbiſchöfen in Rom für
den Monat Juni eine Abänderung der Konſtitution des Conclave
vorzunehmen

Kongresse und Verbandsfage
x Verlin 11 Febr Die Vertreterverſammlung des

Deutſchen Anwaltpereins die dieſer Tage in
Berlin getagt hat hat einſtimmig eine Reſolution dahin
beſchloſſen

Die Reviſion der ſeit riß Jahren gelten
den Gebührenordnung für Rechtsanwälte
iſt dringend erforderlich und bedarf ſchleuniger Jnan
griffnahme Die Vertreterverſammlung hat zugleich
den Vorſtand des Deutſchen Anwaltvereins erſucht für
möglichſte Beſchleunigung der durch den zuſtändigen
Ausſchuß des Vereins in Angriff genommenen Vor
arbeiten Sorge zu tragen und dieſelben dem Reichs
juſtizamt mit dem Erſuchen um dringende Erledigung
vorzulegen

Außerdem hat die Vertreterverſammlung folgende
Themata auf die Tagesordnung des am 12 und 13 Sep
tember 1911 in Würzburg ſtattfindenden Anwaltstages
geſetzt l Empfehlen ſich geſetzgeberiſche
Maßregeln gegen eine Aeberfüllung des
Anwaltsſtandes Die Vorbildung der Juriſten

Ralle und Umgebung
Halle a 11 Februar

Ein Provinzialverband der Fortſchrittlichen
Volkspartei

iſt in der Bildung begriffen Jn Halle haben unlängſt die
Vorſtände der Bezirke Magdeburg Halle und Nordhauſen
getagt und ſind zu grundſätzlichem Einverſtändnis gelangt
Die Geſchäftsleitung hat einſtweilen Herr Dr Wolff in
Magdeburg

Die offiztelle Gründung des Provinzialverbandes ſoll
im April in Nordhauſen auf dem erſten Provinzialpartei
tage erfolgen

Die angekreidete Droschkennummer
Die Polizeibehörde leitet in der Regel ihre Befugniſſe

aus S 10 II 17 des Allgemeinen Landrechts und S 6 des
Polizeiverwaltungsgeſetzes her wonach es zu den Aufgaben
der Polizeibehörde gehört nicht nur für Leben und Ge
ſundheit pon Menſchen ſondern auch für die Leichtigkeit und
Bequemlichkeit des Verkehrs auf öffentlichen Straßen und
Plätzen Sorge zu tragen Für Fuhrleute kommt aber noch
8 37 der Gewerbeordnung in Betracht wonach der Regelung
durch die Ortspolizeibehörde die Unterhaltung des öffent
lichen Verkehrs innerhalb der Orte durch Wagen aller Art
unterliegt

Im Hinblick auf dieſe Vorſchriften hatte die Polizei
behörde zu Halle g S eine Polizeiverordnung er
laſſen welche u a vorſchreibt daß die Droſchkennummer
auf der Rückwand des Wagens mit ſchwarzer Oelfarbe auf
weißem Grunde angebracht ſein müſſe Der Fuhrherr P
à Halle a S hatte ſeine Nummer von der Droſchke zum
gwecke der Reparatur entfernt und die Nummer mit weißer

e an die Droſchke geſchrieben Als er zur Anzeige ge
r wurde erklärte er er könne doch nicht den Betrieb
ſt len auch könne man von ihm nicht verlangen daß er
T noch eine zweite Nummer für Fälle der vorliegenden
di anſchaffe Jndeſſen ſowohl das Schöffengericht als auch
an Strafkammer verurteilten P zu einer Geldſtrafe und

wen an daß P ohne die vorgeſchriebene Nummer
oſchkenfuhren nicht ausführen durfte

derich Reviſion des Angeklagten wurde vom Kammer
Aus ſt als unbegründet zurückgewieſen indem u a

r wurde wenn ſich die Droſchke des Angeklagten
p t in einem vorſchriftsmäßigen Zuſtande befinde müſſe

ſeinen BVetrieb ſolange einſtellen bis die Droſchke den
lizeilichen Vorſchriften entſpreche Die gültige Polizei
erordnung verlange daß die Nummer feſt am Wagen an

gebracht ſei und nicht mit Kreide ſondern mit Oelfarbe her
geſtellt werde eine Nummer welche mit Kreide am Wagen
angebracht ſei
werden

könne nicht als ausreichend angeſehen

Gottesdienſt für Schwerhörige Am 12 Febr nachm 5 Uhr
als am zweiten Sonntag des Monats wird wieder ein ſolcher
Gottesdienſt gehalten werden Die Predigt hat Paſtor Meinhof
übernommen Die wachſende Teilnahme an dieſen Gottesdienſten
beweiſt es daß hier ein von vielen empfundenes Bedürfnis vor
liegt Für den Karfreitag iſt auch eine Abendmahlsfeier in Aus
ſicht genommen Der Ort iſt wie immer das Ev Vereinshaus

Das Provinzialmiſſionsfeſt für die Provinz Sachſen und das
Herzogtum Anhalt wird am 8 und 9 Mai in der Lutherſtadt
Wittenberg gefeiert werden Die Vorbereitungen die gemeinſam
von den drei Ephorien Wittenberg Kemberg und Zahna getroffen
werden haben bereits begonnen

Die evangeliſche Bewegung in Oeſterreich ſchreitet trotz aller
Schwierigkeiten und Anfeindungen ſtetig vorwärts der beſte Be
weis für ihre evangeliſche Grundlage und geſunde Entwicklung
Um das Jntereſſe für dieſe Bewegung zu beleben hält Paſtor
Holtz aus Haida in Böhmen zurzeit in einer Anzahl Zweigvereine
des Evang Bundes unſerer Provinz Vorträge Paſtor Holtz
arbeitet bereits zehn Jahre für das Evangelium in Oeſterreich er
war Vikar in Zilly Hilfsgeiſtlicher in Görz darauf Pfarrer in
Pola und für die evangeliſche Diaſpora in Dalmatien ſeit drei
Jahren iſt er an ſeinem jetzigen Wirkungsort Jn unſerer Stadt
wird er am Dienstag den 14 Februar abends 8 Uhr
in der Saalſchloßbrauerei ſprechen über das Thema
Auf Alpenpfaden und Adriawogen für Oeſterreichs Glaubens

frühling Hieran ſchließt ſich ein Lichtbildervortrag des
Herrn Direktors Dr Lippelt über das hochintereſſante Thema
Deutſche Dome Als muſikaliſche Darbietungen werden die

Serenade und das Allegro BDur von Mozart zum Vortrag
kommen Evang Bürger haben freien Zutritt auch die Pro
gramme ſind unentgeltlich

Vereins und Versammlungsnachrichten

Der Haus und Grundbeſitzer Verein e Halle a hat am
Mittwoch abend 854 Uhr im kleinen Saal der Kaiferſäle
Gr Ulrichſtraße Mitglieder Verſammlung Die Tagesordnung
lautet Freie Diskuſſion

Der Halleſche Geflügelzüchterverein unternimmti kommenden
Sonntag einen Ausflug nach Nietleben und veranſtaltet da
ſelbſt eine Wanderverſammlung Nach Abhaltung einer
Stallſchau bei einigen Vereinsmitgliedern wird der Verein im
Gaſthaus zu Nietleben einen Vortrag des Herrn Lehrer Bauer
Gröbers über rentable Geflügelzucht anhören Jntereſſenten be
ſonders aus Landwirtskreiſen ſind willkommen

Verein Kinderheim Frl Ehrig die zugeſagt hatte zu dem
Vortragsabend von Frl Gertrud Genſichen im Gemeinde
haus Albrechtſtr 27 am Mittwoch den 15 d abends 8 Uhr
einiges zu ſingen iſt durch eine Erkältung daran verhindert An
ihrer Stelle hat ſich Frl Elſe Droyſen bereit erklärt einige
Kinderlieder von Schumann Reinecke und Taubert zu ſingen außer
dem Frau Dr Hannah B Ahrens 2 Violinſolo vorzutragen
Frl M Dähne wird auf dem Flügel begleiten Zum Eingang
will Herr Dr Töwe 2 Pſalmen und 3 Gedichte von Frida Schanz
Maria Feeſche und C F Meyer rezitieren Eintrittskarten
à 50 Pfg und Programme an der Abendkaſſe

Stenographen Verein F X G zu Halle a S Jn der letzten
gutbeſuchten Verſammlung hielt der Vorſitzende einen Vortrag
über Gabelsbergers Leben und ſein Werk An eine ausführliche
Schilderung über Gabelsbergers Leben ſchloß ſich eine Erläuterung
des Gabelsbergerſchen Werkes an Weitere Vorträge ſtehen in
Ausſicht Der Verein hält ſeine Uebungen zu denen Gäſte will
kommen ſind jeden Montag und Donnerstag im Gutenberghof
Neue Promenade von 10 Ahr ab

Provinzial NRachrichten

Drei Millionen für eine Stadthalle
Hannover 9 Febr Die ſtädtiſchen Kollegien beſchloſſen den

Bau einer Stadthalle auf dem Kleinen Bult in der Form des
Pantheon mit anſchließenver Ausſtellungshalle Für den Bau
wurden 3 Millione bewilligt

Einſtellung des Schiffahrtsverkehrs
Magdeburg 10 Febr Der Schiffahrtsverkehr zwiſchen Magde

burg und Berlin iſt wegen eingetretenen ſtarken Froſtes bis auf
weiteres eingeſtellt worden Der Plauer Kanal iſt von ber Waſſer
bauinſpektion Genthin heute früh geſchloſſen worden

Straßenbahnunglück
Leipzig 10 Febr Heute früh ſind in der Nähe des Bahnhofs

Stötteritz zwei Straßenbahnwagen zuſammengeſtoßen Mehrere
Perſonen wurden verletzt darunter einige ſchwer

Zwiſt in einer Kirchengemeinde
Deſſau 8 Febr Ein Konflikt zwiſchen zwei Geiſtlichen iſt hier

ausgebrochen Es handelt ſich um den Konſiſtorialrat Weſtphal
erſten Geiſtlichen an der evangeliſchen St Pauluskirche und den
Digkonus Schroedter zweiten Geiſtlichen an derſelben Kirche Der
Diakonus iſt jetzt infolge dieſes Zwiſtes von Deſſau nach dem
Zerbſter Kreiſe verſetzt worden Damit iſt aber die Kirchengemeinde
von St Paulus nicht einverſtanden Der Jugendverein von
St Paulus hat ſich aufgelöſt und eine neue Vereinigung unter dem
Namen Freundſchaft gegründet die ihren Sitz nach einem
Reſtaurant verlegte während ſie früher im evangeliſchen Jugend
heim zufammenkam Dem aus Deſſau geſchiedenen Diakonus zu
Ehren veranſtaltete ſie einen Abſchiedsabend an dem harte Worte
gegen den Konſiſtorialrat fielen

Die Gottesdienſte bei denen der Konſiſtorialrat predigt werden
von der geſamten Gemeinde boykottiert An dem Abſchieds
gottesdienſt des Diakonus konnte die Kirche die Beſucher bei
weitem nicht faſſen Vor einigen Tagen hat nun eine öffentliche
Verſammlung ſtattgefunden die eine Kommiſſion wählte welche
den aufgezwungenen Kampf gegen den Pfarrer
Weſtphal führen ſoll Die Verſammlung beſchloß die Konfir
manden die bisher von dem Diakonus Schroedter unterrichtet wur
den in Zukunft von dem Konfirmandenunterricht des Pfarrers
Weſtphal und nach einer anderen Kirchengemeinde zu ſchicken

Uebigau 9 Febr Verkauf der Freiſtelle inPforta Die hieſigen ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen die der
Stadt Uebigau zuſtehende Freiſtelle in Schulpforta für 6000 Markt
an das Reichspoſtamt in Berlin zu verkaufen Mit den Zinſen
dieſes Kapitals ſollen bedürftige Schüler Kinder der Stadt an
höheren Schuſen unterſtützt werden

Erfurt 8 Febr Die Finanzlage der Stadt Nach
einer den Stadtverordneten zugegangenen Aufſtellung werden im
Rechnungsjahr 1910 bei den Verwaltungen des Haushaltsplans
Steuern ſtädtiſche Betriebe und dergl eine Mehreinnahme

von 154 900 Mark bringen Der Reſervefonds wird mit einem Be
ſtand von rund 250 000 Mark ſchließen Der Stadterweiterungs
fonds dürfte dagegen eine Mehrausgabe von 843 898,25 Mark zu
verzeichnen haben Zu deren Deckung iſt von der hierfür vor
handenen Anleihe ein Betrag von 500 900 Mark bei der ſtädtiſchen
Sparkaſſe aufgenommen worden während weitere 500 000 Mark
am Schluß des Rechnungsjahres aufgenommen werden Von
dieſer 3 000 000 Mark Anleihe werden dann noch 500 000 Mark zur
Verfügung ſtehen Der Beſtand des Anleihefonds wird voraus
ſichtlich 2 676 000 Mark betragen ſo daß zur Deckung der im Rech
nungsjahr 1911 aus Anleihemitteln zu beſtreitenden Koſten von
rund 2 163 000 Mark ausreichende Mittel zur Verfügung ſtehen
Alſo im ganzen ein günſtiges Ergebnis

Erfurt 9 Febr Zum Dienſtmädchen mangel gilt
folgendes als draſtiſche Jlluſtration Ein hieſiges beſſeres Dienſt
mädchen das eine Annonce aufgegeben hatte erhielt nicht weniger
als 80 Offerten von Herrſchaften

Wallhaufen 10 Febr Ankauf der Zucdckerfabrik
Die Genoſſenſchaft Zuckerfabrik Roßla ſteht mit der Zuckerfabrik
Wallhauſen in Unterhandlung betreffs Ankaufs der letzteren

Bad Elmen 8 Febr Die Dornen ſind knapp Das
alte unanſehnliche Gradierwerk welches für Geſunde und Kranke
während der Sommerzeit ſo heilbringend ſich erweiſt ſollte in
dieſem Jahre eine beſonders umfangreiche Erneuerung der Dornen
erfahren aber die Abſicht hat nur teilweiſe durchgeführt werden
können weil das Material fehlte Rund 20000 Bunde Schwarz
dorn aus Thüringen bezogen ſind neu eingelegt im übrigen hat
die Neubelegung verſchoben werden müſſen

Worbis 9 Febr Jn der letzten Stadtverord
netenſitzung wurde der ſtädtiſche Haushatsetat beraten An
Steuerzuſchlägen werden wie bisher erhoben 200 Prozent für Ein
kommen Gewerbe Grund und Gebäudeſteuer und 30 Prozent für
Betriebsſteuer Die Verſammlung bewilligte noch eine Summe
um Reklame zur Heranziehung von Jnduſtrie nach Worbis zu
machen durch Aufgabe von Anzeigen in einer Reihe von Tages
zeitungen

Eiſenberg 9 Febr Beim Bockbierfeſt Arg ent
täuſcht war ein Einwohner der von einem Bockbierfeſte heim
kehrend wo ſich die Sitzung recht lange ausgedehnt hatte ſeine
Wohnung leer fand Die Ehefrau hatte es in dieſer Zeit vorge
zogen mit allen Möbeln und Habſeligkeiten das traute Heim zu
verlaſſen

u

Eerichtsvernandlungen
khßg

Zum Tode verurteilt
Aus Paris wird gemeldet
Das Pariſer Schwurgericht hat über Antony Emile Bou

vet der ſeine Frau mit Vitriol übergoſſen hatte das Todes
urteil geſprochen

Bouvet hatte wie berichtet am 3 September ſeine junge
Frau aus Eiferſucht in ſeiner Wohnung auf das Bett ge
ſchleudert und ſie nachdem er ihr die Die gebunden hatte
mit einem Liter Vitriol übergoſſen ie Unglückliche ſtarb
nach viertägiger qualvoller Agonie Donnerstag rechtfertigte
ſich Bouvet damit daß ſeine Frau ihm eingeſtanden habe daß
ſie mit einem Nachbar ſich in einem Hotel vergangen hätte
Zeugen beſtreiten jedoch die Wahrheit dieſer Ausſagen

Leidensgeſchichte eines Stiefkindes

Braunſchweig 8 Febr Die Leidensgeſchichte der Stiefkinder
iſt wieder einmal um einen beſonders rohen Fall bereichert worden
der vor dem hieſigen Schöffengericht ſeine ſtrafrechtliche Sühne fand

Unter der Anklage ihre neunjährige Stieftochter ſchwer körper
lich miß handelt zu haben hatte ſich die verehelichte Berta
Franke zu verantworten Die Angeklagte behauptete daß ſie
vas Züchtigungsrecht nicht überſchritten habe Das Kind ſei aber
van der eigenen Mutter nicht erzogen worden und habe häufig
Schläge verdient ſo einmal weil es 40 Pfennige geſtohlen hatte
Die Beweisaufnahme ergab daß das Kind mit Pantoffeln einem
Schemel und einem Handfeger geſchlagen worden iſt fo daß der
ganze Körper mit Schwielen bedeckt war und aus dem Ohre Blut
heraustrat Eine Zeugin wollte wiſſen daß das Mädchen ſtunden
lang mit bloßen Füßen auf dem kalten Steinboden ſtehen mußte
und auch mit dem Kopf auf den Fußboden geſtoßen worden ſei Jm
Gegenſatz zu den Bekundungen der Angeflagten wurde dem Mäd
chen von den Hausbewohnern das beſte Zeugnis ausgeſtellt

Der Amtsanwalt beantragte gegen die Angeklagte 2 Monate
Gefängnis da dieſe noch unbeſtraft ſei Der Gerichtshof ging unter
dieſen Antrag noch herab und erkannte nur auf ſechs Wochen
Hefängnis wobei es die bisherige Strafloſigkeit der Ange
klagten berückſichtigte

Kunst und Wissenschaft

Rembrandts Nachtwache
Aus Amſterdam wird gemeldet
Das Amſterdamer Gericht verkündete das Urteil in dein Prozeß

gegen den Koch Sigriſt der am 13 Januar im hieſigen Reichs
muſeum Rembrandts Nachtwache durch Meſſerſchnitte beſchädigt
hatte Sigriſt der die Tat aus Rache gegen den Staat verübt

hat wurde wegen Sachbeſchädigung zu einem Jahre Se
fängnis verurteilt Der Staatsanwalt hatte die Höchſtſtrafe
von zwei Jahren Gefängnis beantragt

Hochſchulnachrichten
Ju der theologiſchen Fakultät der Berliner Univerſität hat

ſich Lic Caius Fabricius als Privatdozent habilitlert
Seine Antrittsvorleſung behandelte das Problem der Perſönlichkeit
Gottes Für Pſychiatrie habilitierte ſich in der Greifswalder
mediziniſchen Fakultät der Oberarzt an der dortigen pfychigtriſchen
und Rervpenklinik Dr med Willy Vorkaſtner

Der Landwirtſchaftslehrer an der Zerbſter land wirtſchaftlichen
Schule Dr W Wagner wurde vom Reichsmarineamt als Dozent
an die land und forſtwirtſchaftliche Hochſchule in Tſingtau
berufen

Profeſſor Dr Leonhard Schulze aus Jena der im Auftrage
der deutſchen Reichsregierung eine Reiſe nach Neu
Guineg unternommen hatte befindet ſich jetzt auf der Heim
reiſe Profeſſor Schulze hat die ihm deritageren For
ſchungs und Grenzregulierungsarbeften glüclich



Cuftschiffahrt

Der Todesſturz von Douzy
s Aus Paris meldet der
Der Unfall bei dem der Aviatiker Jules Noel und deſſen

Schüler de la Torre tödlich verunglückt ſind iſt auf ein Miß
lingen des Gleitabſtieges zurückzuführen

Der Apparat ein Zweidecker von der Militärtype ſo er
klärte dem zufolge der Konſtrukteur Sommer flog bereits
eine Stunde lang in 150 Meter Höhe als Noel nach einer kurzen
Wendung den Motor abſtellte und einen ſteilen Gleitflug be
gann Jch nahm raſch eine Photographie des waghalſigen
Manövers auf Kaum hatte ich die Augen wieder erhoben ſo
artete der Gle flug in einen jähen Sturz aus und der Zwei
decker zerſchellte am Boden Noel war ſofort tot de la Torre
röchelte noch zwei Minuten und verſchied dann ebenfalls
Beide hatten ſich den Schädel gebrochen

Noel der 32 Jahre zählte und aus Nancy ſtammte erwarb erſt
im Dezember ſein Pilotendiplom de la Torre war ſeit kurzem
Zögling der Sommerſchen Fliegerſchule
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Vermischtes

Anklageerhebung
wegen der Margarinevergiftungen
Die zahlreichen Margarinevergiftungen die durch die Erzeug

niſſe der Firma J H Mohr G m b H in Altona hervorgerufen
wurden werden jetzt die Gerichte beſchäftigen Aus Hamburg
meldet das B

Hamburg 10 Febr Gegen den Margarinefabrikanten
J H Mohr in Altona iſt ein Verfahren wegen Lebens
mittelfälſchung und Körperverletzung an
hängig gemacht worden

Die Verteidigung liegt in den Händen des Landtagsabgeord
neten Juſtizrat Waldſtein Dieſer iſt der Anſicht daß eine
Freiſprechung des Firmeninhabers erfolgen müſſe da ein
Verſchulden nur die Chemiker der Fabrik treffe deren Amt
es war die Rohſtoffe die zur Verarbeitung von Margarine dien
ten auf ihre Beſtandteile zu prüfen Mohr hat nach dem Be
kanntwerden der Vergiftungen die nach ſeiner Anſicht ſchuldigen
Chemiker ſofort entlaſſen

Brundunglüch an Bord
D Aus London wird gemeldet
Auf dem Dampfer Hero der von Dünkirchen in Hull

ankam brach während der Fahrt im unteren Schiffsraum Feuer
aus Als es gelöſcht worden war fanden die Matroſen drei
Leichen es waren dies drei blinde Paſſagiere die ſich an Bord
geſchmuggelt hatten Da man neben den Leichen Zigaretten
und Streichhölzer fand nimmt man an daß ſie ſelbſt durch
Unvorſichtigkeit das Feuer verurſacht haben Das Schiff hatte
23 Kiſten Champagner an Bord Einige Flaſchen waren aus
getrunken während viele andere zerſchlagen waren Man
glaubt daß die Unglücklichen verſucht haben mit dem Cham
pagner das glimmende Feuer zu löſchen

Leprafälle in Mailand
9 Aus Rom wird gemeldet
Vor einigen Tagen wurde im Oſpedale Maggiore in

Mailand ein jähriger Arbeiter untergebracht bei dem die
Lepra feſtgeſtellt wurde Es ſcheint daß der Unglückliche ſich
die Krankheit in Braſilien zugezogen wo er längere Zeit ge
arbeitet hat Auch ſeine Eltern erkrankten an Lepra und
mußten wie die B Z a meldet in Jſolierbaracken über
geführt werden Es wurden umfaſſende Vorſichtsmaßregeln
getroffen

Die Peſt in Oftaſten
Nach einer Meldung des New York Herald aus Peking

hat die Epidemie in der Provinz Tſchang Tſchu ihren bis
herigen Höhepunkt erreicht es waren 140 Tote zu verzeichnen
Jnfolge der aus ruſſiſcher Quelle kommenden Meldung daß
Hunderte von Peſtleichen die Straßen und Felder in der Nähe
der Städte und Dörfer im Norden und Oſten von Charbin be
decken hat das diplomatiſche Korps bei der chineſiſchen Re
gierung ſehr ernſte Vorſtellungen erhoben und ſie gebeten
Kavallerieabteilungen nach dieſen Gebieten abzuſenden die die
Leichen beſtatten ſollen Der ganze Norden der Mandſchurei
iſt nunmehr von der Seuche heimgeſucht

Man zählt bisher 441 Tote in Mukden 300 in Tſchifu
darunter 2 franzöſiſche Krankenſchweſtern Aus Tientſin wird
gemeldet daß der chineſiſche Arzt Dr Pei der in den Jſolier
baracken in Tientſin tätig war an der Peſt geſtorben iſt

Leichenräuber
Aus Newyork wird gemeldet

Die Stadt Erie in Pennſylvania iſt durch ein eigen
artiges Verbrechen in die größte Aufregung verſetzt worden
Dort wurde um eine Erpreſſung auszuüben das Mauſo
le um der Familie des Kongreßmitgliedes William Scott
erbrochen und der Leichnam einer Frau Maccol
l ums geraubt Die Verbrecher haben verſucht auch andere
Särge mit Leichen aus dem Mauſoleum zu rauben hatten
aber keinen Erfolg damit Bis jetzt fehlt jede Spur von
ihnen Auch der Leichnam iſt verſchwunden

Eine neue Großſtadt im rheiniſchen Jnduſtriegebiet
Wie der berichtet ſchweben zwiſchen den Gemein
den Wanne Eickel Holſterhauſen und mehreren
kleineren Orten Verhandlungen zwecks Zuſammen
ſchluß zu einer Gemeinde die weit über 100 000 Ein
wohner zählen würde Die Regierung unterſtützt die Be
ſtrebungen auf den Zuſammenſchluß

Wahnſinnsanfall eines Regimentsadjutanten Jn Ulm
wurde der Leutnant und Regimentsadjutant im Ulanen
Regiment Nr 19 Freiherr Bühler v Brandenburg
plötzlig irrſinnig Er bedrohte ſeine Mutter und
verſuchte ſie zu erwürgen Auf die Hilferufe der be
jahrten Dame eilten Nachbarn zu Hilfe und hielten den un

lücklichen Offizier feſt Er wurde in das Lazarett überführt Freiherr v Brandenburg wollte in kurzer Zeit hei

raten
J

Leizte achrichten
Studentiſche Demonſtrationen
H T B Wien 10 Febr Privattelegramm

Heute vormittag kam es an der Techniſchen Hoch
ſchule zu ernſten Demonſtrationen die ſich gegen
die Profeſſoren Lißt und Doyes richteten Die Stu
denten verlangen unbedingt die Entfernung des Pro
feſſors Doyes und beabſichtigen die Demonſtrationen ſo
lange fortzuſetzen bis ihre Forderung erfüllt iſt Ein Vor
ſchlag der Profeſſoren daß die Profeſſoren Lißt und Doyes
ſich entſchuldigen ſollen wurde von der Studenten
ſchaft abgelehnt

W Petersburg 10 Febr Wie aus maßgebenden Re
gierungskreiſen der Korreſpondent der Frkf Ztg erfährt
iſt man geſonnen in energiſchſter Weiſe gegen die Stu
dentenkundgebungen vorzugehen Hier und in an
deren Univerſitätsſtädten ſind zahlreiche Verhaftungen
von Studenten vorgenommen worden

Der Siemens Schuckert Ballon in den Lüften
Berlin 10 Febr Der Siemens Schuckert

Ballon unternahm heute um 11 10 ſeine dritte Verſuchs
fahrt Außer der Beſatzung nahmen an der Fahrt die
wieder Hauptmann Krogek leitete teil Direktor Dr Ber
liner C F v Siemens Direktor Kröll und Werner v Sie
mens Das Luftſchiff ſteuerte zuerſt nach Johannistal um
den Beſuch des P 6 zu erwidern wendete ſich dann zur
Ballonhalle zurück und umkreiſte bei Paulsdorf die Halle
Es wurden Manöver in verſchiedenen Höhen ausgeführt
die hauptſächlich den Zweck hatten die Einrichtung der in
der Zwiſchenzeit angebrachten Stabiliſierungsflächen zu er
proben Die Verſuche gelangen beſtens Um 24 erfolgte
die Landung glatt bei der Ballonhalle in Biesdorf

Ein Goldſchmied als Hehler
Köln 10 Febr Die Kölner Strafkammer verurteilte

den 47jährigen Goldſchmied Franz Degraa aus Aachen
der in Köln wohnte wegen gewerbsmäßiger und gewohn
heitsmäßiger Hehlerei zu drei Jahren Zucht
haus Der Staatsanwalt hatte nur zwei Jahre bean
tragt Degraa hatte Jahrelang ſeine Goldſchmiede
werkſtätte betrieben Als ſchlechte Zeiten kamen betrieb er
die Hehlereiin großem Umfang Zahlreiche Diebe
ſetzten bei ihm fortlaufend ihren Raub ab Feſtgeſtellt
wurde auch daß Degraga in den letzten Jahren um 60 000
Mark Gold und Platin an Scheideanſtalten abgeliefert hat

1 Ziehung 2 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 10 Februar 1911 vormiittags

Nur die Gewinne über 96 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern veigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen
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Nur die Gewinne über 96 Markt ind den betreenden Nummern
in Klammern beſgefgt

Die Gewinne faen auf die bezelehneten Lose defder Abtenmngen
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Erploſton
Nürnberg 10 Febr Vei dem Bau der neuen Waſſer

leitung die aus dem Pegnitztale hierher geführt wird er
plodierte geſtern eine Sprengpatrone Durch vie
Geſteinsmaſſen die infolge der Exploſion umhergeſchleudert
wurden erlitten drei Arbeiter ſchwere Ver
letzungen

Flüchtiger Mörder
Mislowitz 10 Febr Der ſeit einiger Zeit von den

Behörden geſuchte Bankräuber Beduorz der bei einem
Bankeinbruch den Buchhalter Müller erſchoß iſt in
Myslowitz entdeckt worden Der Verbrecher ſetzte ſeiner
Feſtnahme größten Widerſtand entgegen Nach langem
Kampf gelang es ihm nachdem er den Polizeibeamten
ſchwer verletzt hatte zu entkommen

Schiffskataſtrophe

W London 10 Febr An der Küſte von Auſtralien
nahe bei Coſſak iſt die ruſſiſche Bark Glenbantk
geſtrandet Das Schiff führte Kupfererz Die geſamte
Mannſchaft iſt ertrunken Das Schiff iſt verloren

h Trier 10 Febr Nach anſtrengender Arbeit iſt es
der Rettungsmannſchaft gelungen zu den beiden durch Ein
ſturz auf der Grube von Rimelingen Luxemburg einge
ſchloſſenen Arbeitern vorzudringen Die Verunglückten

konnten gerettet werden
Konſtantinopel 10 Febr Aus verſchiedenen Vilajets

der Türkei ſo auch aus Arabien laufen Nachrichten über
einen ſtrengen Winter ein An den meiſten dieſer
Orte mußte der Verkehr eingeſtellt werden Drei Sol
daten der Transporttruppen nach dem Yemen ſind er
froren

Petersburg 10 Febr Das Erdbeben das vor
einiger Zeit in Ruſſiſch Turkeſtan ſtattfand hat jetzt eine
eigenartige Folgeerſcheinung gehabt Jn der Nähe des Epi
zentrums des jüngſten Erdbebens hat ſich zwiſchen Aulie
Ata und Piſchpek parallel der Alexandergebirgskette eine
60 Kilometer lange und 6 Meter breite Erdſpalte ge
bildet

Unterhaltungsblatt
Freiheit Roman von Walter Schmidt Häßler Fortſ

Sein Sohn Heinz Erzählung von A Baumgart
Schauſpieler und ihr Nebenverdienſt Der Büchertiſch

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Bart z
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Hanmdel Gewerbe unci Verkehr
Berliner Börse

Telephonlscher Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 213,12 Diskonto 195,87 Deutsche

Bank 266,75 Berliner Handelsgesellschaft 171,50 Dresdner Bank
164,12 Russische Anleihe von 1902 93,37 Türkenlose 179 75
Lombarden 20,50 Kanada 211,75 Baltimore 109,37 Laurahütte
175,50 Bochumer Guss 233,50 Gelsenkirchen 212,75 Harpener
191,50 Deutsch Luxemburg 200,12 Phönix 245,75 A E G 268,50
Siemens Halske 241,12, Hamburger Paketfahrt 144,50 Nordd
Lloyd 108 Grosse Berliner Strassenbahn 200,25 Warschau
Wiener 209,50 Tendenz Fest

Am Kassamarhkt notierten höher Schultheissbrauerei
10 Bartz Co 3,50 Julius Berger 4,50 Sächs Thür Zement 2

Teutonia Zement 2 Adler Fahrrad 2,60 Dürkopp 50 Gagge
nauer Eisen 50 Gritzner Maschinen 4,50 Kappel Maschinen 2
Gebr Krüger 4 Schöning Metall 2,50 Vereinigte Kammerichsche
Werke 4 Wanderer Werke 3,50, Chem Werke Charlottenburg
3,25 Deutsche Gasglühlicht 7 Deutsche Waffenfabrik ,75 Geb
hard König 50 Adlershütte Glas 4 Gr Gerau Oelfabrik 2,50
Rhein Westfäl Sprengstoft 3 Stassfurt chemische Fabrik 1,50
Schalker Glas 6 Braunschweiger Jute 2 Deutsche Jute 5 Geb
hard Co 6 Zittauer Weberei 2 Thomee 4 Caroline 6,50
Hasper ,50 Mannstädt Facon 6 nie driger Omnibus Ges 3
Gildemeister 2,50 Strube 2,50 Paucksch Maschinen 4 Vogtländ
Maschinen 2 Lorenz 3,50

v

Zum Kursrettel Berlin 10 Febr 49 Badisehe Staats
Anleibe 08/09 onk 18 101 50G 4 Bayrisehe Staats Anl 101,200

Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101 600 B 49 Schwarsa
durg Sondershausen 3 Württemb Staats Anlemhe 81 83
91 10B Kameruner Eisenbahn Anteile 94 406 G Deutsoh
Ostafrikanische Schuldverschr gar 95 50bG 49 Cortbuser Stadt
Anleihe 1900 100,366 459 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16

e o Desesuer Stadt Anleihe 1896 92,90B 49 Dasseldorfer Stad
Anleihe 1000 07 08 09 106,256 4 Jenaer Stadt Anl 1900
31 W Jenaer Stadt Anl 1902 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1 unkv 1919 100 006 42 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 1010 4proxHessische Komm Obl XII 101,40G Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 85,70G 4 Deutsohe Solvay
Werke 163,606 Elverfelder Farben unk 1917 103,606 Fe ten

Guilleanme Lahmeyer 06 08 102,75bB Vereingte Lausitger Glas
hütten 381 00b6

Londoner Börse vom 10 Febr Es notierten Fngi Koneols
80,18 Rio Tinto 67,57 Geduld 1,25 Goldßelds 5,73 Stwel com 83,88
Steel prets 122,50 Rand Mines 47 Anaoondoe 8,25

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 10 Februar

Kaut Vert Raäut VerkAdolfsglück Aktien 61 50 62,50 Johannashall 4950 5925
Alexandershall 18,200 18 109 Justus Aktien 115 00 111 90
Betenrode 6100 6200 Kaiseroda 10 550 10,560Bismareksball Akt 1I125,00 Krügershall Aktien 128,45 129,25
Burbaoh 16 250 16 00 Tudwigshall Aktien 86,50 85 50
Sarlsfund 7050 7220 Neusolistedt 26 0 2700Dentsche Kali Akt 152,50 153,50 Neustassfurt 14,300 14 700
Eriedriehshall AKt 110 50 112,00 Nordhauser Kali A 121,00
Glückaut Sondersh 21,290 21,500 Prinz Adalbert Akt 42,00 43 50
Grosshers v Saehsen 9350 9550 Reichskrone Lossea 16751 1750
Sünthershell 6325 6425 Richsrà 1825 140Hannov Kali Aktien 85 75 26 75 Ronnenberg Aktien 123 25 124 25
Hanss silberberg 4700 4900 Rothenverg 3300 3350Hattorf Aktien 141,50 143 00 Sachsen Weimar 7750 7300
Heiligenrods 7850 5050 Salzdetfurth Aktien 235,90 240 00
Heldburg Aktien 86 00 27 00 Salzmünde 5550 5650
Helärungen I 2925 3000 Siegtried T 5500 6000
Heringen 730 7450 Siegmunädshall Akt 168,00 171 ,00
Kermann II 34 5 3525 Toeutonia Aktien 118 50 119,50
rohentels 2 982 790 8109 Walbeek e o 7300 7450Hohenzollern 67251 825 Wilhelmshall 13,700 13 900
Hogo 75251 7600 Wintershal 21,200 21,700Immenrode 6209 6300
Ein Direktor des Stahlwerksverbandes über die Erneuerungs

verhandlungen
In der Donnerstag Sitzung der Düsseldorier Handelskammer

erklärte bei Besprechung des Wirtschaftsjahres 1910 General
direktor Schaltenbrand vom Stahlwerksverband

Die Verhandlungen zwecks Erneuerung des Stahlwerksver
bandes würden voraussichtlich Ende 1911 aufgenommen werden
und sich ausserordentlich schwierig gestalten Eine Einigung
würde vielleicht deshalb erschwert werden Man beginne heute
schon mit den Beratungen Zweifelsohne sei aber das Heraus
gehen der Werke aus ihrer Reservestellung zu erwarten wenn
die schwierigere Erneuerung des Kohlensyndikats schneller in
Angriff genommen würde der Staat könne hier viel tun wenn
er Vielleicht die Forderung stelle dass innerhalb eines aus
reichenden Zeitraumes eine Verständigung herbeigeführt werden
müsse Wenn auch die Trustbildung nach amerikanischer Art
nicht wünschenswert erscheine so sei doch im Interesse
rösserer Wirtschaftlichkeit zu wünschen dass auch bei uns
teitweise die Vertrustung auf dem begonnenen Wege der
Fusionen und Interessengemeinschaften Fortschritte mache Der
anwesende Regierungspräsident bemerkte dass auch die Re
gierung auf Erneuerung der Verbände grossen Wert lege

r g èOè

Verband mitteldeutscher Zementwerke in Halle a S
Der Verband teilt gegenüber den von anderer Seite auf

aestellten Behauptungen mit dass es nicht wahr sei dass acht
Werke wegen Kontravention in Strafe genommen werden
mussten Dagegen sei es wahr dass ein Werk das fahrlässiger
weise bei einer öffentlichen Ausschreibung gegen die Verbands
bestimmungen gefehlt hatte in Strafe genommen worden sei
und dass ein zweites Werk dessen Agent versucht hatte durch
ibgabe eines Teiles seiner Provision Abschlüsse hereinzuholen
wegen dieses Vorgehens des Agenten sich verpflichtete mit
keiner der Firmen denen der Agent diese Angebote gemacht
hatte in 1911 Geschäfte zu tätigen und ausserdem den Eingang
einer Ordnungsstrafe garantierte die das Werk nach Möglich
keit von dem Agenten einzutreſhen sich verpflichtete Es sei in
diesem Falle besonders anerkannt worden dass die Direktion
les in Frage kommenden Werkes alle Sorgfalt eines ordent
lichen Kaufmannes angewendet hatte um schädliche Folgen des
konventionwidrigen Vorgehens des Agenten auszuschliessen
In beiden Fällen sei auf allen Seiten das ernstliche Bestreben
hervworgetreten keine Ungehörigkeiten ungestraft durchgehen zu
lassen

Kafteemarkt
Aus Hamburg wird vom Freitag gemeldet Kaffee wurde

auf stürmische Deckungen bis um 4 Pfg höher Brasiien er
höhte unerwartet seine Forderungen Ferner verlautete dass
die brasilianischen Interessenten sich zwecks Erzielung eines
Mindestpreises zusammenzuschliessen beabsichtigen Ebenso
wie die vorgestrige Baisse erachten ruhige Kreise die gestrige
Hausse für übertrieben zumal der Kokomarkt ruhig liegt

Zur Lage der Sammet Industrie
Von fachmännischer Seite wird der Voss Ztg geschrieben

Die starke Vorliebe für Sammetstoffe die im Herbst des
Vorjahres eingesetzt hatte dürite allem Anschein nach auch im
lanmfenden Jahre anhalten um so mehr da durch Herstellung der
8 in anderen Farben als in schwarz die Verwendungs

glichheit noch gesteigert ist Bei den deutschen Sammet
fabriken gehen die Aufträge äusserst zahlreich ein und sind die

lieferungsfähigen Fabriken schon weit bis in den Herbst hinein
besetzt Ebenso liegt es bei den englischen Fabriken an welche
besonders für amerikanische Rechnung so starke Ansprüche
herantreten dass versucht wird die Aufträge noch in Deutsch
land unterzubringen

Die Reichsbank in der ersten Februarwoche Der per
7 Februar abgeschlossene Status zeigt eine Erhöhung der steuer
freien Notenreserve von 158 2 Mill Mk in der Vorwoche von
260,5 Mill M Der Goldbestand deckt 55 51,5 Proz des
Notenumlaufs

Der Ausweis der Bank von England zeigt eine erhebliche
Besserung des Status Das Verhältnis der Reserve zu den
Passiven stieg von 51 Proz auf 53 Proz

Stadtanleihe Der Magistrat der Stadt Würzburg ge
nehmigte die Aufnahme einer neuen Stadtanleihe in Höhe von
654 Mill Mk Ursprünglich waren 7 Mill Mk projektiert

Harpener Bergbau Akt Ges Im zweiten Ouartal des
laufenden Geschäftsjahres betrug der Betriebsüberschuss 4,49
Millionen Mark gegen 4,03 Mill Mk im Vorquartal bei 75 resp
79 Arbeitstagen

Vereinigte Harzer Kalk Industrie in Elbingerode Die
Generalversammlung setzte die Dividende auf 4 Proz fest Die
Verwaltung erwartet eine Besserung der Geschäftslage Das

um den Absatz zu denUnternehmen habe das Wettrennen
Die Hoffnungen für 1911ruinösen Preisen nicht mitgemacht

seien indes nicht zu gross
Hasper Eisen und Stahlwerk Wie die Verwaltung mitteilt

überstieg der Rahgewinn im ersten Semester den der gleichen
Zeit des Vorjahres um ca 225 000 Mk Das Werk ist wie be
richtet wird besonders in Produkten über seine Beteiligungs
ziffern hinaus beschäftigt so dass für das laufende Jahr ein
recht befriedigendes Ergebnis in Aussicht genommen Werden
dürfte

Kaligewerkschaft Sachsen Weimar zu Unterbreizbach an der
Rhön Der Reingewinn stellte sich im vierten Ouartal 1910 auf
123 648 Mk Die Gewerkschaft hat zur Lösung der Zweischacht
frage mit der Akt Ges Kaliwerke IHattorf Vorbehaltlich der
Genehmigung der Bergbehörden einen Vertrag abgeschlossen
zur unterirdischen Verbindang der Schächte

Kallverträge im Leinetal Die Grundbesitzer von Deinsen
Deilmissen und Hoyershausen haben einen Vertrag mit dem
Unternehmer Kreikenbaum in Braunschweig ab geschlossen

Die Kalibohrgesellschaft Rothenfelde Hannover hat nun
mehr mit dem Schachtbau in der Gemarkung Hesslingen be
gonnen

Nürnberger Metall und Lackierwarentabrik vorm Gebrüder
Bing Akt Ges Der Abschluss ergab bei einer wesentlich
höheren Verkaufssumme nach 524 495 352 176 Mark Ab
schreibungen 1 040 353 952 410 Mk Reingewinn wozu 223 012
221 759 Mark Gevwinnvortrag hinzutreten Der Aufsichtsrat

schlägt nach 70 000 60 000 Mk Rückstellungen 11 10 Proz
Dividende vor bei 226 998 223 012 Mk Gewinnvortrag

Die Ledertabrik Otto Heim in Wolmirstedt ist zahlungs
unfähig Die Verbindlichkeiten betragen über 200 000 Mk

Continental Caoutchouc und Guttapercha Compagnie in
Hannover Der Aufsichtsrat schlägt nach grossen Rückstellungen
und Abschreibungen 45 40 Proz Dividende vor

Die Glas und Spiegelmanufaktur Schalke schlägt eine Divi
dende von 15 8 Proz vor 196 589 103 759 Mk sollen aut
neue Rechnung vorgetragen werden

Monopol Hotel Akt Ges Wie erinnerlich hatte das Land
gericht I Berlin die von Rechtsanwalt Dr Michael Meyer für
die Aktionäre J Meyer und Ludwig Lichtenberg in Blanken
burg a H gegen den Beschluss der Generaſversammlung vom
29 Juni 1910 erhobene Protestklage kostenpflichtig abgewiesen
Auf die Berufung des Rechtsanwalts Dr Martin Beradt hat das
Kammergericht nunmehr dies Urteil abgeändert den Beschluss
der Generalversammlung durch den dem Vorstande und Auf
sichtsrat der Monopol Hotel Akt Ges für das Geschäftsjahr 1909
Entlastung erteilt wird für nichtig erklärt und die Kosten des
Rechtsstreites der Monopol Hotel Akt Ges auferlegt

Die Bielefelder Akt Ges für mechanische Weberei schlägt
der auf den 28 Februar einberufenen tlauptversammlung 16 15
Prozent Pividende Vor

Die Brauereibank Akt Ges in Berlin kaufte die Brauerei
Niederpoyritz bei Dresden an um sie auf genossenschaftlicher
Grundlage fortzuführen

Die Sächsische Glasfabrik Akt Ges in Radeberg schüttet
20 18 Proz Dividende aus

Bevorstehende Verständigung der österreichischen Petroleum
raffinerien Eine Versammlung der österreichischen Petroleum
raffinerien hat am Donnerstag beschlossen dass das Verhand
lungskomitee jeder Raffinerie mündlich die Vorschläge bekannt
zu geben habe die das äusserste Entgegenkommen bedeuten s0
dass die vorgestern festgesetzten Vorschläge als letzte Vor
schläge zu gelten haben In der am Mittwoch statttindenden
Plenarsitzung sind die endgültigen Erklärungen der einzelnen
Interessenten abzugeben Sollte am Mittwoch eine endgültige
Einigung nicht erzielt werden so stellt das Komitee seine wei
teren Arbeiten ein

Verdingung von Zinn und Antimon Für die Werkstätten
der Eisenbahndirektionen Halle Magdeburg Berlin Stettin
Bromberg Danzig und Königsberg i Pr wurde die Lieferung
von 145 400 kg Zinn in Blöcken und 15 900 kg Antfimon gemein
schaftlich angefordert und wie folgt angeboten 75 000 kg Zinn
für Tempelhotf 377 Mk am 7 Februar 1910 288,50 Mk frei
Wilhelmsburg 379 380 Mk 301 50 Mk frei Essen Nord
18 000 kg für Eberswalde 377 288,50 Mk frei Wilhelmsburg
378 Mk 294 17 MKk frei Esscn Nord 381 Mk 296 Mk frei
Tostedt 16 500 kg für Magdeburg Buckau 377 Mk 288,50 Mk
frei Wilhelmsburg 378 Mk 303,15 Mk frei Essen Nord
15 500 kg für Königsberg i Pr 390 Mk und 392 86 Mk 298 39
und 299 49 Mk frei Verwendungsstelle Königsberg 377 Ak
288 50 Mk frei Wilhelmsburg 378 Mk 303,15 MKk frei Essen

Nord 10 700 kg für Kottbus 5000 kg für Dirschau und 4700 kg
für Bromberg wurden von den Zinnwerken Wilhelmsburg bei
Hamburg zu 377 Mk 288,50 300 70 Mk frei Wilhelmsburg
Th Goldschmidt Essen zu 377 Mk 301,15 302 45 MKk frei
Essen Nord und von Jakob Ravené Söhne Co in Berlin zu
400 401 Mk 291,77 292 17 Mk frei Danzig Dirschau und
Hamburg angeboten 15 900 kg Antimon regulus und zwar
2600 kg für Magdeburg wurden zu 52,90 Mk 54,70 Mk 6700 kg
für Tempelhof zu 53,25 Mk 54,90 Mk 1800 kg für Eberswalde
zu 53,40 Mk 55 10 Mk 2100 kg für Königsberg i Pr zu
53 ,75 Mk 55 20 Mk 1500 kg für Kottbus zu 54,40 Mk 55 40
Mark und 1200 kg für das Maschinenamt Dirschau zu 54,10 Mk
56,60 Mk sämtlich von Beer Sondheimer Co in Frank

furt a M am billigsten angeboten Die Lieferungen haben von
der Zuschlagserteilung Ende Februar ab bis zum 31 Juli d J
nach Bedarf der einzelnen Direbtionen zu erfolgen

Dividendenlos eibt nach einer Mitteilung aus Verwaltungs
breisen die Hannoversche Baugesellschaft da die
Aussperrung der Bauarbeiter und ein unbefriedigendes Asphalt
geschäft das Ergebnis beeinträchtigten

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörase 10 Februar Am Frühwarkt
n Weir en inländ 195,09 197,00 ab Bahn und frei Mähle
235277 niand 149 00 150,50 ab Bahn und trei Mähle Hoter
markaseher wecklenburgischer pomm prenssisoh posensoher und

eohlesischer fein 173 182 mittel 162 172 gering 155 161 u
und Donan muttel 155 167 gering 150 154 ab Rahn und tre
Mais amerik mixed 135 140 neuer abfaliender
138 00 148,00 trei Wagen Gersto inländisehe Futtergerste wugà
und gerine 142,00 159,00 gute 160 172 russische und Donau ein
130,00 133,00 sehwere 134 143 ab Bahn und trei Wagen Br
inſändisene ard ausländirehe Furterware mittel 151 156 Tann
erbsen 157 166 ab Bahn und trei Wagen Werzenmehn 00
bis 27 50 Roggenmehbl o und 1 168 90 21,30 Werzenk9,75 10 Roggen kleoie 59 10 25

Hamburg 10 Febr Getreidemarkt Weinen ruhig Osthoj
Meokidg 196 201 Roggen fest Meckiburg und Pomm 145
Gerste fest südrouss 114 116 Hafer ruhig Holsteiner
Mechtendurger deuer Holsteiner und Mecklenburger i
bis 175 Mais fest La Plata 105 107 mixod 99 100

Livorpool 19 Febr Roter Winterwerzen per März 7 peAai G,1, Scill Mais amerik Febr 3 La Plata Mai 6 8tin
Antwerpen 10 Febr Deutscher Ls Platazuu Kontrakt B

Febr 5,671 April 50 Juni 5,55 Aug 5 47
Umsata 375,000 e Still

Pest 10 Febr Weizen per April 11,485 11 49 per Agi
11 31 11 32 per Okt 10,92 10 53 B Roggen per April s I 6
u48 per OKt 07 G 5,95 B Hafer per April 83 G 8,64

Mais per Mai ,89 G 5,81 B Raps Aug 13,99 14,90 B
Zucker

RHamburg 19 Febr Rübenrohzueker 1 Produkt Basis gg
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg n

Per071 5,45 Fr

vorm nachm abendsper Februar 930 9,27 8,25 Xv März 7 32 32 9,32t vMai 047 9,45 9,47August 9,671 0,65 8,67Oinoper vor 9,69 960Derember 9 9,65 65stetig rubig ruhig
Kaffee

Hambaorg 160 Febr Good average Santos
vorm nachra

März 531 t 53 G 53W
v Septemder 52 2 51 7 51Derember 52 G 50 G 50 Gaufgeregt unrege mässig

Rio de Janeiro 10 Febr Kafee Zufuhbren 3,009 Sack in R
T 000 Saek in Santos

Havre 16 Febr Kaffee good average Santos per März 652
per Mai 65, per Sept 651, per Dee 64 Boehpt

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 190 Febr Prina Kartoftelstärke und Mehbl für

100 kg 21 00 21 50 Geschüftslos
Ber in 10 Febr Kartofteimehl u Stärke 20,75 31 25 Feuchter

Kartotffelmohl 10,50

Spfritus
Nordhausen 10 Vebr Pranmtwein 40 Vol Pros für 109 kg

105 160 87 75 88 75 do 45 Vol Proz für 100 kg 5106 107
98 00 99 00 per ioko und Dez 1910 Sept 1911 ohne Fass ab
Brennerei

Feitwaren und Oele
Köln 19 Febr Rüböl loko 64, 0 per Mai 62 ,00 Pest
Hamburg 10 Fedr Stadtsehmalz 59 00 amerik Stesm 40909

Chamberlain 51 09

Chemische Produbte
Hamburg 10 Febr Chilnafpeter per loko 9,42, Febr Märr

9,37 frei Fahrzeug Hamburg Pesc
Woile

Bremen t0 Febr Baumwolle still Upl loko midäl 74,25 Ptg
Liverpool 10 Febr Banmwolie Umsatsa 8 000 Ballen Import

36,000 Ballen davon Amerikaner 36 000 Ballen
Liverpool 10 Febr Aegyptische Baumwolle per März 9,61
Alexanäria 10 Febr Aegyptische Baumwolle per März 18,11

Mai 18,18 Nov 18,10
Metalle

London 10 Febr Chih Kupfer 54 3 Mon 55Zinn Sezaits ſest 174 3 Mov 1735, Blet span stetig 13
engl 19 Zink gewöhbnliche Marke ruhig 23 spez Marke 24

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmseldung via Azoren Emäen

fest

NScw Vork 10 2 2 Chieago 10 2 2Weizen p Mai 995 101 Weizen p Mai 93 i 95
m Juli 98 i 100 Fulj 92 93Mais p Mai 56 57 Mais p Mai 48 49Juli a n 4 50Meh Spring elears 4,05 4,05 Hafer p Mai 31 32

Kaffee Fair Rio Nr 7 137 f du 3 i 32v p Febr 10,14 10 20 Roggen p Jan 81 81
u P Merz 10,19 10,25 Schmalz p Mai 55 w 79Petroleum in Cases 8,90 980 Juli 9,47 ,60do i New Vork 7,40 7,40do in Philadelphia 7,40 40
Tendens Weisgen fallend Mais fallend

Schiffsnachrichten
Oesterreichischer Lloyd

Bureau in Halie Max Lippmanun Volkmannustr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig Il und 14 Febr Metcovich nach
Dalmatien II Februar Eillinie Triest Cattaro A Prinz
Hohenlohe 13 Febr Linie Triest Spizza A Sarajevo 14 Febr
Eillinie Triest Cattaro A Grat Wurmbrand 15 Febr Dalma
tinisch albanesische Linie Adelsberg A berührt Pola Lussin
piccolo Zara Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cat
taro B berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska
Curzola Gravosa und Cattaro nach der Le vante und dem
Mittelmeer II Febr Linie Triest Svrien Goritia 12 Febr
Griechisch orientalsche Linie B Salzburg 14 Febr Fillinie
Triest Konstantinopel Bregenz nach Ostindien China
Japan 12 Februar Linie Triest Kalkutta M Bacquehem
16 Febr Linie Triest Bombay Bohemia 25 Febr Linie Triest
Kalkutta Moravia 27 Febr Linie Triest Kobe China 1 März
Linie Triest Bombavy Africa

Wasserstände
bedenmtet Aber untae Niulll

e 22279 r ung nAnorn Brüekenpegel er be n n eNebre ober 42 05 2,08
a Unterpegel z 1,44 42 2Weissenfels Oberpegoel 2 2,46 44 2Undterpege n 32 28Wrerre z 9 94 13 2 4e erpegei b 2,46 10 3 3Unterpegel 65 55 10Begnborg 11t 10 1Kalde, Oberpegel s 156 SUnterpegel 4 801Coor Rger ibo ol dann

Febr Fan Wuehbs Vebr Fall Wuorse
Fangbanel f J 8 Wittenberg 10
un 17 Roaslau 77 13BRudwois 7 09,051 3 Barby 2,03 14

Breg S 231Pardubiee 0,19 4 Nagdebarg 1,70 12Brandeis 58 25 Tangermde 270 10Melnik 231 5 Wittenbrge 48 7Leitmeritz 10 40,07 7 Dömite 9 2,14 14 7Auspsig 460,321 6 Boigenburg 42,06 14D on 08 10 Hohnetort 2,14 enTovxau FI 26 12 Laeauenburg 10 2,16 13Aueseig 19 Febr Pegeletand plus 82 em Vom Oberiau
twerden 97 om Fall gemoldä
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